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Thüringer Landesamt für Statistik 
 

 

Pressemitteilung 007/2015                    Erfurt, 12. Januar 2015 

 
Gestiegener Energieverbrauch der Haushalte und Kleinverbraucher 2012 
 

Mit der Berechnung der Energiebilanz für Thüringen wird nicht nur der Fluss von der Gewinnung und 

Erzeugung der Energie in den einzelnen Umwandlungsbereichen nach Energieträgern nachgewiesen, 

sondern auch der Endenergieverbrauch nach Verbrauchergruppen. 

Nach Mitteilung des Thüringer Landesamtes für Statistik erhöhte sich der Energieverbrauch im Jahr 

2012 leicht um 1,4 Prozent gegenüber dem Jahr 2011 auf 209,6 Petajoule (PJ). Die größte betrachte-

te Verbrauchergruppe ist der Sektor Haushalte einschließlich Gewerbe, Handel und Dienstleistungen, 

auch Kleinverbraucher genannt. Hier wurden 100,0 PJ (5,2 Prozent Erhöhung gegenüber dem Jahr 

zuvor) an Energieträgern verbraucht. Die Industriebetriebe verbrauchten mit 55,0 PJ u. a. bedingt 

durch eine leicht rückläufige Umsatzentwicklung in den größeren Industriebetrieben auch weniger 

Energie als im Jahr 2011 (-1,3 PJ bzw. -2,3 Prozent). Anteilig machte ihr Energieverbrauch 26,2 Pro-

zent aus. Der Verkehr hat 2012 gegenüber dem Jahr 2011 beim Energieverbrauch unwesentlich we-

niger verursacht. Insgesamt waren es 54,6 PJ, darunter 52,6 PJ allein im Straßenverkehr. 

Bei Betrachtung des Endenergieverbrauchs 2012 nach Energieträgern ist bei den nachgewiesenen 

Energieträgern der Verbrauch differenziert zu betrachten. Verbrauchssteigerungen waren bei der 

Fernwärme sowie beim Gas zu verzeichnen (8,6 bzw. 6,9 Prozent). Hier wirkten sich die vergleichs-

weise kühleren Temperaturen aus. Dominierend ist nach wie vor der Verbrauch von Mineralölen. Ihr 

Anteil betrug 34,4 Prozent.  

 

 Weitere Informationen enthält der Statistische Bericht „Energiebilanz und CO2-Bilanz Thüringens 
2012“ 

 
 
Weitere Auskünfte erteilt:  
Sylvia Brück 
Telefon: 03681 354-243 
E-Mail:  sylvia.brueck@statistik.thueringen.de 
 
 
 

mailto:sylvia.brueck@statistik.thueringen.de


 

 

– Verbreitung der Pressemitteilung mit Quellenangabe erwünscht – 
 

Herausgegeben vom Thüringer Landesamt für Statistik – Grundsatzfragen und Presse 
Europaplatz 3, 99091 Erfurt  –  Telefon: 0361 37-84111/84113  –  Telefax: 0361 37-84698 

E-Mail: presse@statistik.thueringen.de  –  Internet: www.statistik.thueringen.de  –  www.twitter.com/statistik_tls 
 

 
 
 
 
 

 

0

20

40

60

80

100

120

140

160

1990 1992 1994 1996 1998 2000 2002 2004 2006 2008 2010 2012

Endenergieverbrauch nach Sektoren 

Gewinnung von Steinen und Erden,
sonstiger Bergbau,
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Verkehr Haushalte, Gewerbe,
Handel, Dienstleistungen,
übrige Verbraucher
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Thüringer Landesamt für Statistik 

Jahr
1990 1995 2000 2005 2010 2011 2012

Merkmal

Endenergieverbrauch insgesamt 307,9 202,9 204,7 220,6 219,5 206,7 209,6

Verarbeitendes Gewerbe, Gewinnung
  von Steinen und Erden, sonstiger
  Bergbau 116,3 37,9 38,6 51,1 56,2 56,3 55,0

Verkehr 44,1 59,1 61,7 57,8 56,0 55,4 54,6

Haushalte, Gewerbe, Handel,
  Dienstleistungen, übrige Verbraucher 147,6 105,9 104,3 111,7 107,4 95,0 100,0

1 Petajoule entspricht etw a 278 000 MWh
Berechnungsstand: 25.11.2014
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